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Volker Trapmann

Auf ein Wort:
„Alles wird teurer“

Egal, wo man heute hin-
schaut, mit wem man spricht,
die Teuerung des individuel-
len Lebensstandards ist in
aller Munde, Ohren und
Augen.

Dies betrifft nicht nur die
Privathaushalte, sondern die
Industrie, das Gewerbe und
auch die Vereine.

Seit die SKG vor vier
Jahren die Mitgliedsbeiträge
angehoben hat, sind die
Preise für Energie, Handwer-
ker, Kommunikation, etc. um
ca. 20% gestiegen. Bis heute
haben wir dieses Delta durch
geschicktes und verantwor-
tungsvolles Finanzmanage-
ment auffangen können.

Unsere Finanzprognosen
für dieses und die kommen-
den Jahre zeigen uns jedoch,
dass wir eine Beitragserhö-
hung angehen müssen.

Nun wäre es ein Leichtes,
auf die aktuellen Beiträge
20% zu addieren. Doch leicht
haben es sich der geschäfts-
führende und erweiterte Vor-
stand nicht gemacht, um zu
dem auf Seite 12 erläuterten
Antrag an die Mitgliederver-

sammlung auf Änderung der
Beitragsstruktur und Erhö-
hung der Mitgliedsbeiträge zu
gelangen.

Die Änderung der aktuel-
len Beitragsstruktur betrifft
im Wesentlichen den Jugend-
bereich. Gemäß der Tatsa-
che, dass die Jugend die
Lebensversicherung eines
Vereines ist, haben wir
einerseits die Altersklassen
„Kinder bis 11 Jahre“ und
„Jugendliche in Ausbildung
bis 23 Jahre“ eingeführt und
andererseits die Jugendbei-
träge gesenkt bzw. beibehal-
ten.

Damit wollen wir sowohl
die Familien unterstützen,
deren Kinder sich in verschie-
denen Sportarten und ver-
schiedenen Vereinen auspro-
bieren wollen als auch der
Tatsache Rechnung tragen,
dass in der heutigen Zeit der
bei weitem größte Anteil der
Jugendlichen nicht mit 18
Jahren voll im Berufsleben
stehen.

Helfen Sie uns mit, unsere
Beitragsstruktur auf die Zu-
kunft auszurichten.
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Jahreshauptversammlung 2023

Herzliche Einladung an die Mitglieder der SKG Walldorf 1888 e.V.
zur Jahreshauptversammlung 2023 am Freitag, dem 2. Juni 2023
um 20.00 Uhr in der SKG-Halle, In der Trift 5-7.

Vorgeschlagene Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der
Tagesordnung

2. Totenehrung

3. Grußworte

4. Berichte
a. des Vorsitzenden
b. der Abteilungsleiter
c. des Kassierers
d. der Kassenprüfer

5. Aussprache zu den Berichten

6. Beratung und Beschlussfassung einer Satzungsänderung (neue
Präambel, Ergänzung der Vorschriften zum Erwerb und
Beendigung der Mitgliedschaft).

7. Beratung und Beschlussfassung zur Struktur sowie Anhebung
der Mitgliedsbeiträge zum 1. Januar 2024

8. Antrag und Beschlussfassung auf Entlastung des Kassierers und
Vorstandes

9. Ergänzungswahl
a. Einer Schriftführerin / eines Schriftführers

10. Ehrung langjähriger, verdienter Mitglieder

11. Verschiedenes

12. Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen

Walter Klement
1. Vorsitzender
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Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder,
nach Corona

hat sich die
Mitgliederent-
wicklung wie-
der normali-
siert. Wir ha-
ben bei den
Abte i lungen
Tennis, Boule
und Fußball
wieder positive
Zugänge ver-
zeichnen kön-
nen. Auch
bedingt durch
die Fusion mit

dem HSC Mörfelden hatten wir in der
Fußballabteilung einen Zugang von 60 auf 135
Mitglieder zu verzeichnen. Davon sind alleine
35 Jugendliche. Hier müssen wir das Ganze
noch mit den Betreuern stabilisieren.

Unser Hauptthema war und ist immer noch
der neue Rasenplatz, wo es durch Lieferungen
an Material und Handwerkern zu großen
Verzögerungen gekommen ist. Auch in diesem
Jahr wurde der Weiterbau durch die vielen
Regentage sehr beeinträchtigt. Seit zwei
Wochen ist es wieder möglich die Arbeiten
fortzuführen. Zurzeit werden Erdarbeiten

geleistet, danach ist das Pflanzen von Bäumen
und Sträuchern geplant. Auf die Lieferung des
Zauns warten wir noch. Das ist auch der
Grund, warum wir der Vereinbarung mit der
Stadt zum Nachpflanzen im Herbst 2022 noch
nicht nachkommen konnten. Dies wird von
städtischer Seite leider nicht verstanden.

Diese Sachzwänge verhindern auch, dass es
noch keinen Spielbetrieb auf dem Platz gibt.
Ebenso warten wir noch auf die Zusage vom
Land Hessen zur Bezuschussung der Flutlicht-
anlage mit einer Umstellung auf energiespa-
rende LED-Lampen.

Der Vorstand hat Spendenbriefe zur
Mitfinanzierung des Fußballplatzes an die
Mitglieder sowie die Gewerbebetriebe unserer
Stadt versand. Unser Motto „Geben Sie
unserer Fußballjugend mit dem Rasenplatz ein
neues Zuhause“ . Hier war es schon schwierig,
an die Adressen zu kommen. Wir mussten sie
erst über eine Agentur kaufen.

Wir haben in einer Abteilung ein Mitglied,
das vor einigen Jahren in den sozialen Medien
eine Vielzahl von rassistischen und völkischen
Posts verbreitet hatte. Was in unserem Verein
nicht geduldet wird. Dieses Verhalten hat die
Abteilung zum Anlass genommen, gegen ihn
ein Ausschlussverfahren zu beantragen, was
von allen Vorständen einstimmig mitgetragen
wurde. Das Mitglied hat daraufhin Einspruch

Bericht des 1. Vorsitzenden

Walter Klement
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erhoben und gegen den Vorsit-
zenden der betroffenen Abtei-
lung sowie gegen den Vorsit-
zenden und den Stellvertreter
des Gesamtvereines eine Straf-
anzeige wegen Verleumdung
und übler Nachrede gestellt.
Darüber hinaus wurden wir mit
einer Klage vor dem Amtsge-
richt Groß-Gerau überzogen, in
der verlangt wurde, dass die
Mitgliedschaft fortbesteht. Wir
haben uns deshalb mit einem Anwalt beraten
und mussten leider feststellen, dass wir nach
unserer Satzung und dem geltenden Recht,
das Mitglied auf dieser Grundlage nicht
ausschließen können.

Aus diesem Grunde legen wir der Jahres-
hauptversammlung der SKG Walldorf einen
entsprechenden Antrag zur Änderung der
Satzung vor. Wir bitten Euch, dem Antrag
Eure Zustimmung zu geben. Auch andere
Vereine haben sich bereits nach der von uns
vorgeschlagenen Satzungsänderung erkun-
digt, die den Grundsätzen des Landessport-
bundes Hessen entspricht. Einzelheiten sind
dem Antrag zu entnehmen.

Auf Grund der stark gestiegenen Kosten
(bei der Energie sogar um 50 Prozent), die auf
uns zugekommen sind, hat der Vereinsvor-
stand beschlossen, eine Beitragserhöhung ab
1. Januar 2024 der JHV vorzuschlagen. Details
dazu finden Sie auf der Seite 12. Wir bitten
Euch diese notwendige Maßnahme im Sinne
des Vereins mitzutragen.

Nachdem uns unser vormaliger Hausmeis-
ter Ende 2022 verlassen hat, haben wir im

Januar 2023 einen neuen Hausmeister
eingestellt. Mit Rodolfo Alvarez-Fernandez,
der inzwischen sehr gut eingearbeitet ist, sind
wir sehr zufrieden.

Wir mussten auch in unseren Gebäuden
und Einrichtungen einige Reparaturen ange-
hen.

• Die Hebeanlage der Gaststätte € 8.600;
• Fenster € 3.200.
Die SKG-Homepage wird in Zusammenar-

beit mit Volker und einer Agentur erneuert,
ebenfalls die Fußballseite. Ferner haben wir
den Internetzugang auf dem SKG- Gelände
(Gaststätte/Hallen) ermöglicht.

In der Boxabteilung hat es einen Wechsel
im Vorstand gegeben. Thany hat uns leider
mitgeteilt, dass sie aus beruflichen Gründen
ihre Ämter nicht mehr ausüben kann. Hagen
Winkelmann war bereit das Amt des
Abteilungsleiters und Trainers zu nehmen und
Özcan Alik fungiert als Kassierer. Als Trainer
stehen Hagen, Özcan und Michael Gessler ab
Mai 2023 in der Nachfolge von Juliane Kolpak
zur Verfügung.

Letztes Jahr wurden von der Stadt
Mörfelden-Walldorf die Ver-
einsbezuschussungsrichtlinien
neu überarbeitet. In den Verei-
nen und in der Vereinskommis-
sion wurde die Überarbeitung
sehr kritisch gesehen, deshalb
wurde ein neuer Entwurf
vorgelegt. Die Stadt hatte zuge-
sagt, dass die Vereine hier-
durch keine Nachteile haben
werden. Dies sehen wir weiter-

Eine satte grüne Fläche

Der erste Schnitt des neuen Rasens
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hin sehr kritisch, denn nach Abgabe der
Anträge können wir heute schon sagen, dass
es einen um einige Tausend Euro geringeren
Zuschuss für die SKG Walldorf geben wird.

In Jahr 2022 / 2023 sind auch bei uns die
Energiekosten sehr gestiegen. Wir haben dies
mit einigen Sparmaßnahmen versucht
einzuschränken. Derzeit belaufen sich die
Strom- und Gasabschläge für Energie auf
insgesamt € 1.464 (vor der Deckelung im März
d.J. € 2.018) monatlich. Ich weiß, dass diese
notwendigen Sparmaßnahmen nicht bei allen

positiv angekommen sind. Deshalb bitte ich
hier noch einmal um Verständnis.

LSB Programm „Starker Verein“. Der
Vorstand hat sich mit der Struktur, Mitglie-
dern und Altersdurchschnitt des Vereins
befasst. Wir müssen feststellen, dass die Arbeit
im Verein und den Vorständen nicht sehr
gefragt ist. Aber auch der Altersdurchschnitt
sehr hoch ist. Wir wollen mit dem LSB
zusammen besprechen, wie das verbessert
werden kann. Anfang Mai steht dazu an einem
Samstag ein Workshop an.

Darlehen

(gs) Die SKG
muss insge-
samt fünf Dar-
lehen bedie-
nen, die zur
Finanzierung
unterschiedli-
cher Investitio-
nen aufgenom-
men worden
waren: Gebäu-

desanierung und Modernisierung der Mehr-
zweckhalle, die Renovierung der Tennis-
Sanitäranlagen sowie die Grundüberholung
der Tennisplätze. Insgesamt belaufen sich die

Darlehen derzeit auf t€ 367, wobei die
Tennisabteilung ein Darlehen mit t€ 95,5
selbst bedient. Für die anderen vier Darlehen
wendet die SKG monatlich € 3.865 auf, davon
€ 777 für Zinsen und € 3.088 für Tilgung. Vier
Fünftel der Annuität entfallen auf Tilgung und
nur ein Fünftel auf Zinsen, was einer guten
Relation entspricht.

Zur Mitfinanzierung des Winterrasenplat-
zes wurde im August 2022 das fünfte
Darlehen bei unserer Hausbank, der Volks-
bank Darmstadt-Südhessen, über t€ 140
aufgenommen. Trotz der inzwischen einge-
tretenen Zinswende mit passablen Konditio-
nen: Laufzeit 15 Jahre, Jahreszins 2,96% mit
einer Zinsbindung über die gesamte Laufzeit,
Annuität (Zinsen und Tilgung) € 965 monat-

Hinweise des Kassierers zu Darlehen und Vereinsbeiträgen

Gerd Ströhl
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lich. Davon entfallen € 343 auf Zinsen und mit
€ 622 wird getilgt.

Bereits vor 2019 konnte die SKG mit der
Hausbank nach Auslaufen der Zinsbindungen
bei einigen Darlehen erheblich niedrigere
Zinssätze vereinbaren und damit die Gesamt-
belastung vermindern. Ursprünglich lag sie
für vier Darlehen so hoch, wie heute für die
fünf Darlehen.

Vereinsbeiträge

Beiträge machen gut ein Viertel der
SKG-Einnahmen insgesamt aus und decken
vor allem die laufenden Aufwendungen ab:
Strom und Gas, Reinigung, Löhne, Versiche-
rungen und vieles mehr. Wegen der weltwirt-
schaftlichen Verwerfungen in Folge von
Ukraine-Krieg und Corona-Pandemie sind in
den meisten Wirtschaftsbereichen die Preise
stark gestiegen.

Die privaten Haushalte können davon ein
Liedlein singen, aber auch bei der SKG gibt es
einige markante Beispiele:

• Für die monatliche Reinigung der
Vereinsräume zahlen wir heute 23%
mehr als im März 2019.

• Für die Abschlagszahlungen von Gas und
Strom sind 36% mehr fällig

• Versicherungsprämien haben sich allein
von 2021 bis 2023 um 23% erhöht.

Die letzte Beitragserhöhung trat Anfang
2019 in Kraft. Die allgemeine Preisentwick-
lung macht eine Anhebung unseres Vereins-
beitrags ab 1. Januar 2024 unvermeidbar.
Das Statistische Bundesamt hat von 2019 bis
Frühjahr 2023 einen Verbraucherpreisan-
stieg von gut 15% errechnet. Preisstabilität
oder gar Preisrückgänge sind auf absehbare
Zeit unrealistisch. Man muss davon ausgehen,
dass sich die Preise bis Anfang 2024
(gegenüber 2019) um wenigstens 20% erhöht
haben werden.

Viele unserer Mitglieder können neben
dem allgemeinen Preisanstieg eine drastische
Beitragserhöhung nur schwer verkraften.
Deshalb haben wir den Beitragsanstieg für
alle Beitragsgruppen auf grundsätzlich
maximal 20% gedeckelt. Für die meisten

Mitglieder wird die Erhöhung deutlich unter
dieser Marge liegen; bei Mitgliedern von 12
bis 22 Jahren ändert sich der Beitrag nicht;
bei den jüngsten Mitgliedern gibt es sogar
eine Entlastung.

Neben der Beitragshöhe möchten wir auch
die Beitragsstruktur verändern, vor allem bei
den jungen Mitgliedern. Um die SKG für junge
Menschen attraktiver zu machen, werden
ihre Beiträge nicht erhöht, und die unter
Zwölfjährigen zahlen künftig sogar weniger
als heute (s. Antrag des Erweiterten Vor-
stands zur Beitragsänderung).

Die Beitragserhöhung steht nicht im
Zusammenhang mit dem Bau des Winterra-
senplatzes. Die Finanzierung war zuvor exakt
so kalkuliert worden, dass man ohne Erhö-
hung auskam. Allerdings war sehr wohl
einkalkuliert worden, dass man mit dem
Rasenplatz zusätzliche Mitgliedsbeiträge
durch die Gewinnung von neuen Mitgliedern
generiert. Das hat bisher auch ganz gut
geklappt: gegenüber Anfang 2022 hat sich die
Zahl der erwachsenen Mitglieder der Fuß-
ballabteilung auf heute mit rund 130 mehr als
verdoppelt und in der neuen Jugendabteilung
kicken gut 40 Kinder und Jugendliche.

Dadurch sind der SKG im Erwachsenenbe-
reich allein monatlich über € 400 zugeflossen.
Eine Vereinbarung mit der Fußballabteilung
sieht vor, dass die Abteilung einen Darlehens-
anteil von zunächst € 600 im Monat über-
nimmt, der bis 2026 sukzessive auf € 700
ansteigt. Auf die SKG entfallen von den
insgesamt monatlich zu zahlenden € 965
anfangs € 365, die bis 2026 auf € 265
reduziert werden.

Das Problem mit verspätet fließenden
Zuschüssen der öffentlichen Hand wurde
vorstandsintern ohne zusätzliche Kosten für
die SKG gelöst: Die noch offenen € 43.200 aus
dem städtischen Zuschuss, der seit 2022 in
fünf Jahresraten von je € 14.400 eingeht, und
der Anteil des Landeszuschusses in Höhe von
€ 25.000, der erst nach Fertigstellung des
Platzes und Abrechnung fällig wird, werden
mit zinslosen Privatdarlehen zwischenfinan-
ziert.
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Winterrasenplatz wird im Juni 2023 fertig

(hjv) Ende Februar 2022 wurde die
Baustelle eingerichtet. Im südlichen Bereich
zu den Tennisplätzen hin wurde der Zaun
entfernt. Ebenso die Hecken und Bäume;
Gleiches erfolgte auf der Ostseite zum
Festplatz hin. Dann folgten die Erdarbeiten.
Mutterboden war abzutragen und seitlich des
geplanten Spielfeldes zu lagern. Ab Mai
wurden die Gräben für die Drainage
ausgehoben und die Rohre verlegt. Es folgte
die Vorbereitung und Verlegung der Bewässe-
rungsanlage, die Mitte Juli abgeschlossen
werden konnte.

Im Sommer als es an die Rasenarbeiten
ging, kamen mehrere Dinge zusammen, die
zu erheblichen Verzögerungen führten. Das
Bauunternehmen hatte, wie überall in
Deutschland bzw. Europa durch den Krieg
Russlands gegen die Ukraine, mit Preissteige-
rungen für Material zu kämpfen, Lieferketten
waren unterbrochen und die Corona-Pande-
mie sorgte für einen hohen Krankenstand des
Personals; die Urlaubszeit sorgte für weitere
Engpässe. So verzögerte sich die für den
Bodenaufbau sehr wichtige Substratlieferung
(Vulkanasche) um mehr als zwei Monate. Eine
vergleichbare Verzögerung ergab sich für die
Lieferung und des Einbaus des Rollrasens.

Diese Maßnahme konnte erst Ende
November abgeschlossen werden.

Das Service-Gebäude mit den
technischen Anlagen für die Bereg-
nung und das Flutlicht wurde saniert
und ist im Wesentlichen bis auf
Kleinigkeiten fertiggestellt.

Dann ruhte die Baustelle witte-
rungsbedingt. Winterpause. Dem
Rasen tat dies gut; er ist prima
angewachsen. Inzwischen wurde der
Rasen mehrfach gewalzt und ge-
schnitten. Im März 2023 wurde die
Rasenfläche probeweise schon für
erste Trainingseinheiten durch die
Jugend genutzt, da der alte Rasen-
platz nicht bespielbar war.

Nach der Winterpause werden die
Arbeiten nun im April wieder aufgenommen.
Zur Fertigstellung sind noch folgende
Restarbeiten erforderlich:

• Setzen der Winkelsteine für die Tribüne
mit Sitzgelegenheiten;

• Erdarbeiten zur Verfüllung einer Platt-
form für den Container (Umkleide,
Sanitär);

• Ersatzpflanzungen von Bäumen entlang
des Zaunes auf der Ostseite;

• Tore, Fangzaun, Montage Container;
• Montage des Außenzauns unter Berück-

sichtigung der Wurzeln der Bäume im
Westen und Norden des Platzes.

Das beauftragte Bauunternehmen rechnet
für die restlichen Arbeiten mit einem Zeitbe-
darf von etwa drei Monaten.

Die Finanzierung des Vorhabens verläuft
planmäßig im vorgegebenen Rahmen. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf rund
€400.000. Zur Einwerbung weiterer Spenden
hat der Vorstand im März eine Vielzahl
örtlicher Unternehmen mit der Bitte um
finanzielle Unterstützung angeschrieben. Das
Ergebnis bleibt abzuwarten. Zuwendungen
aus unserer Mitgliedschaft sind jederzeit sehr
willkommen. Steuerlich absetzbare Spenden-
bescheinigungen werden zeitnah erteilt.

Test der Beregnungsanlage Mitte Februar 2023 unter den
kritischen Augen des Vorsitzenden Walter Klement (Mitte)



SKG Journal 01.2023 – 11SKG Journal 03.2022 – 11



12 – SKG Journal 03.2022

Veränderung der Mitgliedsbeiträge – Struktur und
Anhebung

(hjv) Die
letzte Bei-
tragserhöhung
liegt fünf Jah-
re zurück. Sie
erfolgte zum
01. Januar
2019. Inzwi-
schen ist viel
geschehen: Die
Corona-Pan-
demie ab 2020
legte teilweise

das öffentliche Leben lahm und verursachte
Mitgliederschwund; der völkerrechtswidrige,
verbrecherische Angriffskrieg Russlands auf
die Ukraine seit Februar 2022 verursachte
eine Energie- und Lebensmittelkrise sowie
die Unterbrechung der Lieferketten verbun-
den mit starken Kosten- und Preissteigerun-
gen; in der Folge stieg der Verbraucherpreis-
index seit 2019 um gut 15% und es ist leider
noch kein Ende in abzusehen.

Bisher konnte der Vorstand mit all den
Widrigkeiten recht gut umgehen, aber
inzwischen lassen sich die Preissteigerungen
nicht mehr durch weitere Einsparungsmaß-
nahmen auffangen. Dies trifft insbesondere
bei den Energiekosten für Strom und Gas,
Versicherungen und Dienstleistungen wie
Reinigung, Wartung und Instandhaltung
unserer umfangreichen Anlagen zu. Deshalb
soll die vorgesehene Beitragsanhebung
diesmal zur Gänze dem Verein zukommen,
der für die Anlagenunterhaltung verantwort-
lich ist (Ausnahme Tennis).

Als Verein mit etwa 700 Mitgliedern haben
wir die gesellschaftliche Aufgabe, unsere
Angebote für einen geordneten Trainings-
und Sportbetrieb aufrechtzuerhalten. Wir
sind froh, dass sich Menschen endlich wieder
in ihrer vertrauten Umgebung im Verein mit
Gleichgesinnten in Präsenz begegnen kön-
nen. Dabei soll es bleiben.

Bei der Beitragsanpassung haben wir

unser Augenmerk vor allem auf die Kinder,
die Jugendlichen und jungen Erwachsenen
gelegt. Hier gibt es eine neue Staffelung, die
verminderte Beiträge vorsieht. Der Familien-
beitrag ist zukünftig unabhängig von der Zahl
der Mitglieder in einer Hausgemeinschaft mit
gleicher Adresse und Konto. Und als Rentner
gilt zukünftig, wer über einen entsprechen-
den Nachweis (Ausweis) verfügt, ohne
Altersbeschränkung. Dies entspricht der
Alltagswirklichkeit.

Antrag

Der Erweiterte Vorstand bittet die
Mitgliederversammlung der SKG Walldorf
1888 e.V. am 2. Juni 2023 folgende
Mitgliedsbeiträge zum 1. Januar 2024 zu
beschließen:

• Kinder bis 11 Jahre
€6,50 (bisher €8,00);

• Jugendliche ab 12 Jahre
€8,00 (bisher €8,00);

• Junge Erwachsene ab 18 Jahre
€9,50 (bisher €9,50);

• Erwachsene ab 23 Jahre
€11,00 (bisher €9,50);

• Rentner auf Nachweis ohne Altersbe-
schränkung (Ausweis)
€9,00 (bisher €8,00);

• Familienbeitrag (unabhängig von der
Zahl der Mitglieder einer Haushaltsge-
meinschaft mit gleicher Adresse und
Konto)
€25,00 (bisher €23,00).

Nachrichtlich

Die einmalige Aufnahmegebühr – außer
Tennis – bleibt unverändert mit €12,50 beim
Verein, dem die Mitgliederverwaltung
obliegt. Die zum 01. Januar 2024 beschlosse-
nen Beitragserhöhungen erhält in Gänze der
Verein, der die Anlagenunterhaltung trägt
(Ausnahme Tennis).

Die Absenkung des Beitrages für Kinder

Hans-Jürgen Vorndran
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Donnerstags
bis 20.00 Uhr
geöffnet

Keine Präambel PRÄAMBEL

Als Mitglied des Landessportbundes Hessen
(LSB H) bekennt sich die Sport- und
Kulturgemeinschaft Walldorf 1888 e.V. (SKG
Walldorf) zu den Grundsätzen des LSB H und
macht sie sich für ihr Vereinsleben zu eigen.

Die SKG Walldorf

- ist parteipolitisch neutral. Sie bekennt sich
zu den Grundsätzen der Kinder- und
Menschenrechte, zur Freiheit des Gewis-
sens und der Freiheit in demokratischer
Gesellschaft.

Alte Fassung Neue Fassung

von €8,00 auf €6,50 geht zu Lasten des
Vereins; die Abteilungen erhalten auch
zukünftig je Mitglied den bisher gültigen
Abteilungsanteil (€2,80 je Jugendlicher und
Rentner sowie €3,40 für Erwachsene).

Nach Beschlussfassung der Mitgliederver-
sammlung ist die Finanzordnung der SKG
Walldorf durch den Erweiterten Vorstand
entsprechend zu ändern.

Satzungsänderung

Die hiermit der Mitgliederversammlung
der SKG Walldorf 1888 e.V. zur Beratung und
Beschlussfassung vorgelegte Satzungsände-
rung wurde vom Erweiterten Vorstand am
21. Februar 2023 einstimmig beschlossenen.
Der Text beruht auf den Grundsätzen des
Landessportbundes Hessen (lsb h) und ist
inhaltlich mit einem im Vereinsrecht kundi-
gen Rechtsanwalt abgestimmt worden. Wir
halten es für wichtig und notwendig diese
Grundsätze, nach denen wir unser Vereinsle-
ben ausrichten wollen, im Rahmen einer
(neuen) Präambel unserer Satzung voranzu-

stellen. Dies deutlich zu machen, erschien
uns angebracht, nachdem der Vorstand mit
einer Klage zur Mitgliedschaft sowie Strafan-
zeigen unter anderem wegen übler Nachrede
und Verleumdung überzogen wurde; die
Verfahren sind zwischen erledigt.

Neben der Präambel waren auch die
Bestimmungen zum Erwerb der Mitglieds-
chaft bzw. der Beendigung der Mitgliedschaft
entsprechend zu ändern.

Wir bitten die Mitgliederversammlung der
nachfolgenden Satzungsänderung zuzustim-
men:
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- wendet sich gegen Rassismus und Frem-
denfeindlichkeit sowie gegen antidemokra-
tische, nationalistische und antisemitische
Tendenzen.

- fördert die Gleichstellung der Geschlech-
ter, die Inklusion durch Teilnahme und
Teilhabe von Menschen mit und ohne
Behinderung im Sportverein sowie die
Integration von Menschen mit Migrations-
hintergrund und wirkt auf die Beseitigung
bestehender Nachteile hin.

- tritt allen auftretenden Diskriminierungen
und Benachteiligungen von Menschen,
insbesondere wegen ihrer Nationalität,
ethnischen Zugehörigkeit, Religion, Ge-
schlecht, Zugehörigkeit zu einer bestimm-
ten sozialen Gruppe oder Behinderung
entgegen.

- verurteilt jegliche Belästigung und Gewalt,
unabhängig davon, ob sie sexualisierter,
körperlicher oder psychischer Art ist.

§ 7 Erwerb der Mitgliedschaft

1. Mitglied kann jede natürliche Person
werden. Voraussetzung ist die Aner-
kennung der Vereinssatzung und
insbesondere die in der Präambel
niedergelegten Grundsätze für das
Vereinsleben in der SKG Walldorf.

2. Mitglieder in einer rechts- oder links-
radikalen Vereinigung können nicht
Mitglied in der SKG Walldorf werden.

3. Wer die Mitgliedschaft erwerben will,
hat an den Vorstand ein schriftliches
Aufnahmegesuch zu richten. Bei Min-
derjährigen ist die Zustimmung der
gesetzlichen Vertreter erforderlich.
Die Aufnahme erfolgt durch den
Vorstand. Ein Aufnahmeanspruch
besteht nicht.

4. Der Verein führt als Mitglieder

4.1 ordentliche Mitglieder

4.2 Ehrenmitglieder

4.3 Kursteilnehmer/innen

§ 7 Erwerb der Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jede
Person ohne Rücksicht auf Beruf,
Rasse und Religion werden. Die
Anerkennung der Vereinssatzung
ist Voraussetzung für den Beitritt
zum Verein.

2. Wer die Mitgliedschaft erwerben
will, hat an den Vorstand ein
schriftliches Aufnahmegesuch zu
richten. Bei Minderjährigen ist die
Zustimmung der gesetzlichen
Vertreter erforderlich. Die
Aufnahme erfolgt durch den
Vorstand. Ein Aufnahmeanspruch
besteht nicht.

3. Der Verein führt als Mitglieder

3.1 ordentliche Mitglieder

3.2 Ehrenmitglieder

3.3 Kursteilnehmer/innen



SKG Journal 03.2022 – 15

§ 8 Beendigung der Mitgliedschaft
1.5 durch Ausschluss aus dem Verein

wegen:
1.5.1 schwerwiegender Verletzung von Mit-

gliedspflichten, insbesondere wenn ein
Mitglied gegen gesetzliche Verord-
nungen oder Regelungen des Vereins,
welche den Betrieb des Vereins oder
den Aufenthalt auf dem Vereinsge-
lände betreffen, oder gegen die
Zwecke des Vereins verstößt,

1.5.2 Missachtung der Organe des Vereins,

1.5.3 schwerer Schädigung des Ansehens
und der Belange des Vereins,

1.5.4 der Kundgabe rechts- oder linksextre-
mer, rassistischer oder fremdenfeind-
licher Haltungen oder Mitgliedschaft in
rechts- oder linksextremen oder
fremdenfeindlichen Parteien oder Or-
ganisationen oder deren Unterstüt-
zung,

1.5.5 unehrenhaftes Verhalten, soweit es
mit dem Vereinsleben in unmit-
telbaren Zusammenhang steht.

§ 8 Beendigung der Mitgliedschaft

1.5 durch Ausschluss aus dem Verein
wegen:

1.5.1 Verletzung von Mitgliedspflichten,

1.5.2 Missachtung der Organe des Vereins,

1.5.3 schwerwiegendes, vereinsschädigen-
des Verhaltens,

1.5.4 unehrenhaften Verhaltens, soweit es
mit dem Vereinsleben in unmittel-
baren Zusammenhang steht.



16 – SKG Journal 03.2022

Zufriedene Bouler*innen freuen sich auf die neue Spielzeit 2023

Hans-Jürgen Vorndran

(hjv) Über
die Ereignisse
im zurücklie-
genden Jahr
haben wir re-
gelmäßig im
Journal be-
richtet. Blicken
wir also nach
vorne. Nach
gründ l i chen
Diskussionen
über das Für

und Wider sind wir dem Wunsch einiger
Bouler*innen nachgekommen, in diesem Jahr
Mitglied des Hessischen Pétanque Verbands
(HPV) zu werden und an den Ligaspielen
teilzunehmen, weil wir darin eine gute
Perspektive für die zukünftige Weiterentwick-
lung der Abteilung gesehen haben. Denn
einerseits haben die Hobby-Spieler wie bisher
uneingeschränkt die Möglichkeit, beim
regelmäßigen Training und den vereinsinter-
nen Turnieren Spaß am Boulen zu haben und
anderseits wird den sportlich Engagierten die
Möglichkeit eröffnet, sich im Wettkampf zu
messen. Inzwischen haben wir zehn Lizenz-
Spieler, davon drei Frauen, die am 6. Mai
2023 ihren ersten von insgesamt vier
Wettkampftagen bestreiten wer-
den. Das Team wird von Walter
Schmelz angeführt. Viel Erfolg!

Die Mitgliederentwicklung in
der Abteilung ist weiterhin positiv.
Die magische Grenze (50) wurde
im März d.J. mit 52 Mitgliedern
überschritten. Allein vier neue
Mitglieder sind auf die Teilnahme
am Liga-Wettbewerb zurückzu-
führen. Was uns noch fehlt, ist
eine Boule-Jugend!

Mit den regelmäßigen Stammti-
schen am ersten Donnerstag im
Monat ab 18 Uhr auf der
Minigolfanlage im schönen
Clubraum oder bei gutem Wetter

im Freien besteht die Möglichkeit, sich
auszutauschen und ein Glas Wein oder Bier
oder auch einen Kaffee miteinander zu
trinken. Gemeinschaftsfördernd sind die
Übungsangebote auf unserer Anlage mit sechs
Bahnen jeweils dienstags, donnerstags oder
sonntags ab 14:30 Uhr oder nach Vereinba-
rung (Flutlicht vorhanden). Dazu dienen
ebenfalls kleine vereinsinterne Turniere mit
festen oder zugelosten Partnern*innen. Auch
für die Hobby-Bouler gibt es einmal im Monat
das Angebot eines professionellen Trainings.

So es der Wettergott zulässt, wollen wir die
Boule-Saison offiziell am Sonntag, dem 30.
April 2023 ab 14:30 Uhr auf unserer Anlage
eröffnen. Traditionell mit französischem
Wein, Käse und Baguette sowie einem kleinen
Turnier. Danach beginnen wir mit der
Austragung der Clubmeisterschaft „jeder
gegen jeden“ unter der Leitung von Qamar
Zaman. Bereits am Donnerstag, dem 4. Mai
2023 um 18 Uhr steht die Jahresversammlung
an - ohne Wahlen, nur Berichte. Auch auf die
21. Boule-Stadtmeisterschaft – ausgerichtet
von der SKG Walldorf und wieder organisiert
von Hans-Jürgen Wenig - auf dem Walldorfer
Rathausplatz am Sonntag, dem 3. September
2023 ab 09:30 Uhr möchte ich zum Vormer-
ken hinweisen.

Bericht der Abteilung Boule
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Gemeinsam mit meiner Vertreterin Corin-
ne Lafitte, die auch die Kasse verwaltet, und
allen anderen Vorstandsmitgliedern, die uns
bei der Anlagenpflege, dem Catering, der

Organisation der Club- und Stadtmeister-
schaft so vorzüglich unterstützen, freuen wir
uns auf ein schönes, gelungenes Boule-Jahr
2023!

(ig) Das
Chorjahr 2022
begann so, wie
es in 2021 geen-
det hatte: Coro-
na erlegte uns
noch immer er-
hebliche Ein-
schränkungen
auf. Hygiene-
konzept, Prü-
fung von Impf-
zertifikaten auf

Gültigkeit, Corona-Testungen vor jeder Probe,
Abstandsregeln, regelmäßiges Lüften und nicht
zuletzt die Kontaktbeschränkungen stellten den
Chorbetrieb und vor allen Dingen den sozialen
Zusammenhalt in der Chorgemeinschaft auf eine
harte Probe.

Der kleine Saal war unter Berücksichtigung
der Abstandsregeln von mind. 2 Metern zwi-
schen den Sänger:innen und 4 Metern zur
Chorleitung für die über 20 Aktiven nicht mehr
nutzbar, sodass unsere Proben im großen Saal
abgehalten wurden. Der Vorteil war die bedeu-
tend bessere Akustik.

Trotz dieser widrigen Umständen haben wir
unsere Chorproben im vergangenen Jahr
durchgezogen und gemeinsam mit unserer
engagierten Chorleiterin Bettina Kaspary unsere
Stimmen wieder auf Vordermann gebracht, was
nach den langen Corona bedingten Pausen auch
unbedingt notwendig war.

Wir haben nun schon eine ganze Reihe neuer
Stücke einstudiert, die mit dreistimmigen
Chorsätzen unsere zu geringe Anzahl an
Männerstimmen in Tenor und Bass kompensie-
ren helfen. Was allerdings auch nicht immer
Anklang findet – mal ist die Tonlage den Tenören
zu tief, mal beschweren sich die Bässe, dass diese
für sie zu hoch ist. Aber Übung macht den

Meister. Ende 2022 entfielen dann nach und
nach die Corona-Auflagen und wir konnten
wieder in den gemütlicheren kleinen Saal
umziehen. Und seitdem lebt auch unser sozialer
Zusammenhalt so langsam wieder auf, es
werden Ständchen gebracht und mit einem
Gläschen Sekt auf das Geburtstagskind angesto-
ßen.

Und jetzt fehlt uns eigentlich nur noch eines
zum Glück: Verstärkung! Und deshalb zum
Schluss der obligatorische Werbeblock:

Unsere Proben finden freitags, wechselweise
in Walldorf bzw. in Mammolshain statt: In
Mammolshain von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr und
in Walldorf von 17.30 bis 19.00 Uhr.

In diesem Sinne: Singen macht glücklich und
hält gesund!

Bericht der Abteilung Gesang

Ingetraud Germann
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Reichlich Betrieb am Aktionstag 2022

Bericht der Abteilung Tennis
(vt) Vor

vielen Jah-
ren habe ich
im Rahmen
eines Rheto-
rik- und
Kommunika-
t i ons semi -
nars gelernt,
dass man ei-
nen Vortrag,
eine Präsen-
tation, ein
Mitarbeiter-
g e s p r ä c h

o.ä. immer mit etwas Positiven beginnen,
irgendwo in der Mitte ans Eingemachte
gehen und zum Schluss die Zuhörer- oder
Leserschaft bzw. den Gesprächspartner mit
einer positiven Botschaft „entlassen“ sollte.

In diesem Sinne und in der Chronologie
von 2022 nahm unser Tennisjahres nach
zwei Jahren pandemiebestimmter Ein-
schränkungen und Limitationen direkt Fahrt
und Schwung auf. Zu Ostern wurden auf den
ersten Plätzen die Netze straff auf die
korrekte Höhe von 91,4 cm in der Mitte
gespannt. Leider spielte nach Tagen herrli-
chen Sonnenscheins und warmen Tempera-
turen das Wetter zu dieser Zeit nicht so ganz
mit.

Knapp zwei Wochen später
wurden die Plätze einer ersten,
intensiven Belastungsprobe ausge-
setzt. Viele kleine und große
Tennisinteressierte außerhalb und
innerhalb des Clubs trafen sich zum
Aktionstag 2022 auf der Clubanla-
ge. Das Jugendteam um Kirsten
Thiel und Bernd Schmittzeh sowie
die Trainer der Tennisschule Jür-
gen Schorm hatten alle Hände und
Tennisschläger voll zu tun, die
Gäste kuchen-, kaffee- und tennis-
technisch zu betreuen. Unterstützt
wurden sie vom Team des Restau-

rant Calabria. 58 Gäste griffen bis zum 31.
Mai, 17 davon noch in der Woche nach dem
Aktionstag, zum Kugelschreiber und füllten
einen Aufnahmeantrag aus.

Eine Woche später eröffneten die Junioren
U12 auf den Plätzen vier bis sieben die
Heimspiele der Medenrunde. Einundsiebzig
(71) weitere folgten bis zum 17. Juli.

Am 17. Mai wurde die Clubterrasse vom
Abteilungsvorstand wieder zum beliebten
Treffpunkt der Grillabendfans eröffnet. Wenn
auch noch mit einigen dienstäglichen Lücken
und vereinzelt feuchten Wetterüberraschun-
gen setzte der Zuspruch dort fort, wo er am
17. September 2019 mit den Damen 40 II
aufgehört hatte. Nur wenige Stühle blieben
auf der Clubterrasse unbesetzt.

Mit 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmern,
von denen 18 aktiv in das Geschehen
eingriffen, ging unser Breitensport-Jahres-
turnier Let’s Match am 29. Mai mit den
Eröffnungsspielen an den Start. Zur Sieger-
ehrung am 26. September belegten mit Heidi
Ströhl, Rosi Kaufmann und Werner Sevenich
Let’s-Match-erfahrene Tennishasen die
ersten drei Plätze der Rangliste. Leider kam
zur traditionell geringen Teilnehmerzahl bei
den Eröffnungsspielen und der Siegerehrung
in diesem Jahr ein weiterer Wermutstropfen
hinzu. Lediglich achtunddreißig (38) Spiele

Volker Trapmann
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fanden statt. Damit habe ich
denn auch schon eine leichte
Überleitung zum Eingemachten,
zu einem sehr unliebsamen und
unschönen Thema gefunden, mit
dem der Vorstand seit Anfang
Mai beschäftigt ist.

Am Abend des Aktionstages
wurde ich gefragt, ob ich nicht
wüsste, dass wir heute einen
mutmaßlichen Coronaleugner
und Rechtspopolisten aufgenom-
men hätten. Ich wusste es nicht.

Innerhalb der darauffolgen-
den Tage wurden dem Tennis-
vorstand Kopien rassistische
(„Zitat: Steht zu Eurer Rasse,
egal ob schwarz, gelb oder weiß.
Erhaltet sie und vermischt Euch nicht! Sollten
Hetzer und Spalter Euch einmal Rassisten
nennen, so seid stolz darauf. Zitat Ende“)
und fremden-feindliche („Zitat: Alles Deut-
sche soll zerstört werden! Jede homogene
Gemeinschaft soll unter-wandert, befremdet
und aufgelöst werden. Das Deutsche Volk
wird niemals untergehen Zitat Ende“)
Äußerungen des Mitglieds zugestellt. Der
Antrag auf Ausschluss gemäß §6, Absatz (34)
unserer Geschäftsordnung folgte fast zeit-
gleich.

Nach einstimmiger Annahme des Aus-
schlussantrages und der gemäß Geschäfts-
ordnung gebotenen Anhörung des Mitglieds,
die keine neuen Erkenntnis brachte, erfolgte
am 19. Juli der Antrag des Abteilungsvor-
stands mit sieben JA-Stimmen und einer
NEIN-Stimme auf Vereinsausschluss an die
Erweiterte Vorstandssitzung der SKG Wall-
dorf.

Dieser Antrag wurde auf der Erweiterten
Vorstandssitzung der SKG Walldorf am 19.
Juli einstimmig angenommen. Am 13.
September wurde der Einspruch des Mit-
glieds gegen das Ausschlussverfahren ein-
stimmig abgelehnt und der Vereinsaus-
schluss somit bestätigt. Damit war der
formale Prozess abgeschlossen, das Thema
aber nicht beendet.

Am 14. November bekamen Walter
Klement, Hans-Jürgen Vorndran und ich Post
von der Polizeidirektion Groß-Gerau. In den
Anzeigen wurde uns zur Last gelegt, gemäß
§ 187 StGB einen nicht genannten Geschädig-
ten mittels Briefe unter Behauptung falscher
Tatsachen verleumdet und üble Nachrede
geleistet zu haben.

Acht Tage später, am 22. November,
wurde mir von dem damals ehemaligen
Mitglied in einem persönlichen Schreiben
angeboten, alle straf- wie zivilrechtlichen
Maßnahmen gegen mich einzustellen.
Voraussetzung: es wird wieder aufgenom-
men, ich komme für eventuelle Anwaltskos-
ten in Höhe von €1.800,- auf und ich schreibe
eine öffentliche Entschuldigung in Form
eines abzustimmenden Artikels im Netzrol-
ler.

Das Schreiben endete mit dem Satz: „Zitat:
Für eine Rückkehr auf den ehrlichen wie
rechten Pfad wünsche ich Ihnen sowie Ihrer
mutmaßlich als ideologisch folgsam wie hörig
zu bewertenden Mitläuferschaft viel Erfolg
und verbleibe mit freiheitlichen, aufrechten
wie souveränen Grüßen. Zitat Ende“. Leider
konnte ich mich nicht dazu durchringen,
dieses Angebot anzunehmen.

Zwei Tage vorher wurde beim Amtsgericht
Groß-Gerau eine Klage gegen die SKG

Lichtermeer beim Glühweinabend
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Walldorf eingereicht. In dieser wurde
beantragt, den Ausschlussbeschluss des
Erweiterten Vorstands aufzuheben und die
Mitgliedschaft des Klägers wieder in Kraft zu
setzen. Der Streitwert der Klage wurde mit €
5.000,- festgelegt.

Der daraufhin hinzugezogene Anwalt hat
uns nach Studie des Sachverhaltes erklärt,
dass unsere Position in dieser Auseinander-
setzung sehr schwach sei und keine Aussicht
auf Erfolg habe, die Klage abzuweisen. Er
begründete dies mit der Tatsache, dass alle
Äußerungen, Handlungen und Aktionen des
ausgeschlossenen Mitglieds vor der Mit-
gliedschaft und außerhalb des Vereins
getätigt wurden bzw. stattgefunden haben.
Die deutsche Rechtsprechung würde aller-
dings nur das betrachten, was im unmittelba-
ren Zusammenhang und Umfeld mit dem
Verein steht und in diesem stattgefunden hat.

Daraufhin wurde seitens der SKG Walldorf
am 11. Januar 2023 dem ausgeschlossenen

Mitglied bestätigt, dass seine Mitgliedschaft
weiter bestehen würde.

Den vorläufigen Höhepunkt erreichte
diese Causa am 22. Januar. In einem Brief an
mich werde ich als „Initiator und federfüh-
rende Kraft einer mutmaßlichen Verschwö-
rung“ benannt – den Rest erspare ich mir
hier. Weiterhin wurde ich aufgefordert, mein
Amt als Vorsitzender der Tennisabteilung
freiwillig niederzulegen. Bei Folgeleistung
werde die Staatsanwaltschaft angewiesen,
die Strafanträge gegen Walter Klement,
Hans-Jürgen Vorndran und mich einzustel-
len. Sollte ich dieser Forderung nicht nach-
kommen, werde gegen mich ein Ausschluss-
verfahren gemäß § 8, Punkt 2.3 der Satzung
der SKG Walldorf wegen schweren, vereins-
schädigenden Verhaltens eingeleitet.

In einem Schreiben vom gleichen Tag an
den Vorstand der SKG Walldorf wird dieser
aufgefordert, mich mit sofortiger Wirkung
von meiner Aufgabe als Leiter der Tennisab-

teilung zu entbinden. Falls diese als
Angebot deklarierte Aufforderung
angenommen werden sollte, wür-
den die Strafanzeigen gegen Walter
Klement und Hans-Jürgen Vorn-
dran fallengelassen. Bei Ablehnung
… siehe vorher-gehenden Absatz.

Leider konnte ich mich nicht
dazu durchringen, der Aufforde-
rung zu folgen. Aus romantechni-
scher Sicht würde ich sagen, dass
damit die Grundlage für eine
Fortsetzung gelegt ist.

Eine wesentlich bessere Grund-
lage, und das für unseren Club,
zeigen die drei Diagramme „Mit-
gliederentwicklung“, „Altersklas-
sen“ und „Beitragsklassen“. Nicht
nur finanziell, sondern auch bezüg-
lich der Mitgliederentwicklung geht
es uns gut.

Mit 295 Mitgliedern sind wir in
das Jahr 2022 gestartet und haben
dieses mit 372 Mitgliedern abge-
schlossen. Im Vergleich zu 2021 ein
Zuwachs um fünfundvierzig (45)
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Mitgliedern (2021: 327, 2022: 372). 77
Eintritten standen 53 Austritte gegenüber.

Bemerkenswert positiv ist, dass wir
erstmalig nach 2014 das Tennisjahr 2023
wieder mit über dreihundert Mitgliedern
starten können. 2014 waren es 301, in
diesem Jahr 319.

Weiterhin weist die Altersklasse der unter
10jährigen den höchsten Mitgliederanteil

aus, gefolgt von den 51 bis 60 und
den 19 bis 30 jährigen. Eine
bedenkliche Delle zeigen die Alters-
stufen zwischen 10 und 18 Jahre,
was sich auch in der Anzahl der
Medenmannschaften darstellte, die
2022 an den Start gehen.

Etwas mehr als 47% unserer
Mitglieder sind zwischen 19 und 60
Jahre alt. Eine stabile Basis für die
Zukunft.

Die Beitragsklassen lesen sich
wie folgt:
01-03 erw. Mitglieder Vollzeit,
04-06 erw. Mitglieder Teilzeit,

07-09 erw. Mitglieder Wochenende
10 erw. Mitglieder Ausbildung,
11 erw. Zweitmitglied,
12 erw. Mitglieder passiv,
13-14 erw. Probemitglieder,
21-23 Jugendmitglieder,
24 Jugendmitglieder passiv
25 Jugendmitglieder Probe
31 Ehrenmitglieder

(sr) Die Abtei-
lung Gesundheits-
sport hat das Coro-
najahr 2022 er-
staunlich gut
überstanden.

Turnen fand
schon sehr früh ab
Februar wieder
statt und ab Mai
2022 konnte das
Training in Tai Chi
wieder wie gewohnt

stattfinden.
Rehasport ist gut gebucht und lief auch

unter Pandemievorschriften im Februar
wieder an. Zumba wurde teilweise über das
Internet geleitet und von Andrea durchge-
führt. In den Sommerferien konnten wir
auch wieder unsere Radtouren dienstags
durchführen.

Ab Januar führten wir neu Hatha Yoga
bei uns ein. Nach gut besuchter erster
Probestunden blieben immerhin 10 Perso-
nen dabei und das sich im Laufe auf bis zu
20 Personen auf der Liste gesteigert hat.
Jetzt macht Zorica Fustic, aber nicht mehr
weiter, was wir sehr bedauern. Durch
Empfehlung konnten wir eine neue
Yogalehrerin gewinnen.

Sogar unser Erdbeerfest fand am 29. Mai
2022 statt mit sehr gutem Besuch. Der
Ausflug nach Bensheim war auch sehr
schön und erlebnisreich.

Am 31. Dezember 2022 sind wir bei 45
Mitgliedern bei drei Eintritten, einem
Todesfall und einem Austritt.

Siegfried Ratz

Bericht der Abteilung Gesundheitssport
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(ak) Unsere bewegungsfreudigsten Abtei-
lungsmitglieder äußerten den Wunsch nach
einem ‚aktiveren‘ Jahresabschluss, als die
übliche Weihnachtsfeier es ist. Deshalb gab
es 2022 erstmals ein abteilungsinternes
„Schleifchenturnier“.

Ein Schleifchenturnier läuft folgenderma-
ßen ab: Es werden feste Zweierteams
gebildet, die über den gesamten Turnierver-
lauf zusammenbleiben. Jeweils drei Zweier-
teams bilden eine Mannschaft.

Für jedes Spiel werden die Mannschaften
aus je drei Zweierteams neu gebildet. Am
Ende des Satzes bekommt die Gewinner-
mannschaft ein Schleifchen an die Schuhe,
d.h. pro Spiel werden 6 Schleifchen verteilt.

Nach mehreren Spielen werden bestimmte
Zweierteams öfter Teil einer Gewinnermann-
schaft gewesen sein als andere und deshalb
mehr Schleifchen haben. Das Zweierteam mit
den meisten Schleifchen am Turnierende hat
gewonnen.

Insgesamt hatten sich 16 Spieler:innen
zusammengefunden. Nach der Auslosung der
Zweierteams konnte ein vergnüglicher
Nachmittag beginnen. Dieser folgte einem
ausgeklügelten Spielplan, nach dem jedes
Zweierteam mindestens einmal mit jedem
anderen Zweierteam zusammen in einer
Mannschaft war; und außerdem einmal die
Schiedsrichterfunktion übernehmen musste.

Wir hatten alle den Ehrgeiz, uns so viele
Schleifchen wie möglich zu verdienen, und
dadurch hatten wir gute und schnelle Spiele.

Nach etwa zwei Stunden zeichneten sich
die ersten Favoriten-Teams ab und nach
weiteren zwei Stunden stand fest, wer
gewonnen hatte: Mit fünf Schleifchen an den
Schuhen war das Team Glean / Hussein am
häufigsten siegreich.

Zur Belohnung gab es Pralinen sowie zwei
extra große handgefertigte Schleifen, die
Glean und Hussein an die stolzgeschwellte
Brust geheftet wurden.

Das Turnier hat allen richtig viel Spaß
gemacht – das werden wir sicher wiederho-
len. Wer sich demnächst also auch ein
Schleifchen an die Schuhe binden und vorher
dafür etwas üben möchte, ist freitagabends
zum Schnuppertraining in der Sporthalle der
Bertha-von-Suttner-Schule jederzeit herzlich
willkommen!

Jahresabschluss mit Schleifchen

Schon dreimal gewonnen! (Foto: J. Hess)

Zweierteams in Aktion (Foto: J. Hess)

Zwischenstandprüfung: Alle haben Schleif-
chen am Schuh (Foto: J. Hess)



SKG Journal 01.2023 – 23SKG Journal 01.2023 – 23

Weitere Infos gibt es unter https://www.
skg-walldorf.de/volleyball Siegerschleifchen (Foto: J. Hess)

Caro, Jascha, Kevin, Tim, Luca, Marian, Ah-
mad, Andrea, Sandy, Mike, Petra, Emad, Re-
becca und Alex (v.l.n.r.), und vorne in der Mit-
te das Siegerteam Glean und Hussein
(Foto: J. Hess)

(sr) Im Januar 2022 haben wir ein neues
Kapitel in der Turnabteilung aufgeschlagen.

Durch Vermittlung unseres Kassierers
Gerd Ströhl kam ein Kontakt mit Zorica
Fustic zustande, die bei uns Hatha Yoga
einführte. Wir haben über Anzeige im
Stadtspiegel geworben und es meldeten sich

gleich ca 14 Personen, die
Interessiert waren.

Es gab eine Probestunde
gratis und am Ende blieben
10 Personen zum Start
übrig. Frau Fustic hatte sich
an unser Tempo angepasst
und so konnten wir bis heute
unsere Kurse bis in dieses
Jahr durchziehen.

Es waren in der Spitze 20
feste Teilnehmer bei den
Kursen. Yoga ist etwas
entspannendes und fühlt
sich für den ganzen Körper
gut an, obwohl manche
Übung schweißtreibend und
anstrengend ist. Eine Sit-
zung dauert 75 min. Am

Schluss folgt immer eine Entspannungsruhe.
Schade, dass Frau Fustic jetzt aufhört. Wir

bedanken uns für die Stunden. Wir haben
Kontakt mit einer neuen Übungsleiterin
aufgenommen, die dann hoffentlich Mitte
April weitermacht.

Yogaturnen

Noch viel Platz für weitere Interessenten
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Stadtradeln
(gs) Am 14. Mai fällt der

Startschuss zur etablierten Kli-
maschutzaktion STADTRADELN.
Auch in Mörfelden-Walldorf sind
vom 14. Mai bis 03. Juni (und
natürlich auch darüber hinaus)
alle Bürger:innen aufgerufen,
das Auto für möglichst viele
Fahrten stehen zu lassen und
sich für Erledigungen, Besuche
bei Freunden und den Weg zur
Arbeit aufs Fahrrad zu schwin-
gen.

Um die Verkehrswende zu meistern, muss
der Radverkehr noch attraktiver werden.
Daran arbeitet die Stadtverwaltung und geht
auch mit gutem Beispiel voran. So ist das
Rathaus unlängst als fahrradfreundlicher
Arbeitgeber ausgezeichnet worden.

Das STADTRADELN-Team Kirsten Müller
und Sebastian Schwappacher im Büro des
Bürgermeisters hat ein abwechslungsreiches
Programm vorbereitet. Geführte Radtou-
ren gehören natürlich wieder dazu. Vorgese-
hen sind auch verschiedene Abendveranstal-
tungen, ein Kochkurs zum Thema Fitnesskü-
che sowie zahlreiche weitere Aktionen.

Das STADTRADELN ist eine internationale
Kampagne des Klima-Bündnisses. Allein in
Deutschland beteiligten sich im letzten Jahr
fast 2600 Kommunen an der Aktion. Auch 17
SKGler haben im „Team KulturRadeln“ 2022

(22.5.-10.6.) teilgenommen. Unter 40 Teams
belegten die Neulinge mit immerhin 4.673
geradelten km Platz 12, weit vor der TGS
(Platz 23), aber mit rund 1000 km weniger
leider 4 Plätze hinter Rot-Weiß. Da gäbe es
ein Ziel für dieses Jahr!

Die Sparte KulturRadeln der SKG beteilig-
te sich im September und Oktober vergange-
nen Jahres an einer weiteren Aktion der
Stadt, an den „Interkulturellen Tagen“ in
Mörfelden-Walldorf, mit einer Vortragsreihe
zum Thema „KulturRadeln in Südostasien“.
An fünf Abenden habe ich die Länder
Myanmar, Thailand, Kambodscha, Laos und
Vietnam vorgestellt und mit vielen Bildern
über meine Radtouren berichtet.

Für das diesjährige STADTRADELN wird
erneut ein „Team KulturRadeln“ angemeldet,
und es wäre toll, wenn sich uns noch mehr

Radelnde anschließen würden
und wir unser gutes Ergebnis
vom letzten Jahr verbessern
könnten. Also: bitte bei Stadtra-
deln Mörfelden-Walldorf anmel-
den und unserem Team beitre-
ten!

Ich habe die folgenden sechs
Touren geplant und werde dazu
drei Vorträge mit Bezug zu den
Touren halten. Einigen Lesern
wird aus dieser Liste das Eine
oder Andere bekannt vorkom-

KulturRadeln und Stadradeln 2023

Radlspass in Vietnam

Bahntrassenradeln in Laos
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men, denn im Rahmen des KulturRadelns der
SKG habe ich die Vorträge schon einmal
gehalten, und auch mehrere Touren sind
nicht neu.

KulturRadeln

In den Schwanheimer Dünen – Im
vergangenen Jahr wurden themenbezogene
Radtouren rund um Walldorf u. a. nach

Rüsselsheim, nach Mainz und zur Maaraue,
zu den Schwanheimer Dünen, zur Fasanerie
und Lustsäule in Groß-Gerau durchgeführt.
Selbst im Winter standen die Räder nicht still:
bei erträglicher Witterung gab es kurzfristig
vereinbarte Touren z. B. zu den Seen im
Frankfurter Stadtwald und nach Offenbach
mit Einkehr im NFH Neu-Isenburg und zu

Touren

• Seen im Frankfurter Stadtwald –
nicht nur Baggerseen … 40 km … Ein-
kehr Neu-Isenburg
Donnerstag, 18. Mai, 11.00 Uhr; Treff-
punkt Bahnhof Walldorf Westseite
(Farmstraße)

• Offenbach – das verkannte Offenbach
… 55 km … Einkehr in Offenbach
Sonntag, 21. Mai, 11.00 Uhr; Treff-
punkt Bahnhof Walldorf Westseite
(Farmstraße)

• Fachwerk und Verborgene Seen I –
Richtung Königstädten … 35 km … Ein-
kehr Brauhaus Hassloch
Dienstag, 23. Mai, 18.000 Uhr; Treff-
punkt Walldorf, Minigolf-Anlage In der
Trift 5-7

• Oppenheim – Katharinenkirche und
Landskrone … 65 km … Einkehr Op-
penheim
Samstag, 27. Mai, 11.00 Uhr; Treff-
punkt Walldorf, Minigolf-Anlage In der
Trift 5-7

• Fachwerk und Verborgene Seen II –
Richtung Nauheim … 35 km … Einkehr
NFH Mörfelden
Montag, 29 Mai, 11.00 Uhr; Treffpunkt
Walldorf, Minigolf-Anlage In der Trift
5-7

• Rüsselsheim – Festung, Opelvillen und
Verna-Park … 35 km … Einkehr Schüt-
zenhaus Raunheim
Mittwoch, 31. Mai, 18.00 Uhr; Treff-
punkt Walldorf, Minigolf-Anlage In der
Trift 5-7

Vorträge

• Sand und die Seenlandschaft um
Mörfelden-Walldorf – was ist Sand?
Entstehung und Verwendung
Montag, 15. Mai, 20.00 Uhr – Kleiner
Saal der SKG Walldorf, In der Trift 5-7

• Oppenheim – Geschichte und Gegen-
wart Katharinenkirche, Landskrone,
Weinbau
Montag, 22. Mai, 20.00 Uhr – Kleiner
Saal der SKG Walldorf, In der Trift 5-7

• Rüsselsheim – Festung, Opelvillen und
Verna-Park
Dienstag, 30. Mai, 20.00 Uhr – Kleiner
Saal der SKG Walldorf, In der Trift 5-7

KulturRadeln 2023 – Touren und Vorträge

„Lustsäule“ Groß-Gerau
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(mm) Nach einer langen Winterpause rollt
der Ball wieder bei den Teams der SKG. Bei
der 1. Mannschaft gab es zwischen den
Jahren verschiedene Wechsel, um die
Struktur des Spielbetriebes zu verbessern. So

übernahm der bisherige Coach der 1.
Mannschaft Hakim Azougagh die Position des
Sportlichen Leiters. Als neuer Coach konnte
Andreas Anicic mit seinem Trainerteam
gewonnen werden. Ebenso tat sich einiges

im Kader, der in der
A-Liga Gross-Gerau
aktiven ersten Vertre-
tung der SKG Wall-
dorf. Punktuell wurde
das Team verstärkt
und dies machte sich
bereits in den Vorbe-
reitungsspielen be-
merkt, die alle gegen
Gegner gewonnen
wurden, die einige
Klassen höher ange-
siedelt sind.

Die ersten Punkt-
sp ie lbegegnungen
verliefen ebenfalls
erfolgreich. Das Team
belegt den vierten
Tabellenplatz mit
Tendenz nach oben.

Fußballer wieder im Punktspielmodus

Oben v.l.: Jacky Lee Relic, Ilias Bentaayate, Yassine Araychi,Kenny
Winter, Angelo Bartolomeo, Kahan Kuscu, Jamal Wahid
Mitte v.l.: Medien Nukovic, Idris Sarssar, Orhan Demir, Marcel Lenz,
Aledsandar Sasa Matovic, Elias Benhima
Unten v.l.: Bodo Sturmheit,B erin Catic, Nemanja Radic, Rene Klinger,
David Schmelz, Ufuk Kertel

„Fachwerk und verborgenen Seen“ um
Nauheim (Einkehr NFH Mörfelden).
„Lustsäule“ Groß-Gerau – Auch bei den

sommerlichen Touren musste niemand
Hunger und Durst leiden; besucht wurden u.
a. Restaurant Rheinschanze auf der Maar-
aue, Brauhaus Hassloch, Schützenhaus am
Raunheimer Waldsee, Gaststätten am
Steinrodsee Gräfenhausen und Terminal 4 in
Zeppelinheim. Und oft gab es am Ende der
Tour noch den Einkehrschwung bei Evi am
Minigolfplatz!
Lindensee Langen – Nachdem wir im

Winter beim Radeln verständlicherweise
kürzer getreten sind und die Kultur sogar
völlig vernachlässigt wurde, geht es im Mai
wieder richtig los. Den Auftakt machen die
Touren und Vorträge im Rahmen des

Stadtradelns, und ab Juni wird es davon
mehr geben, angekündigt durch Aushang bei
der SKG, durch eMail an die KulurRadeln-
Gruppe und gelegentlich auch durch
Veröffentlichung in der örtlichen Presse.

Lindensee Langen
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